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50/01 Gewerbeordnung

Norm

GewO 1994 §29

GewO 1994 §339

GewO 1994 §340 Abs2

GewO 1994 §349 Abs1 Z1

VwRallg

Beachte

Miterledigung (miterledigt bzw zur gemeinsamen Entscheidung verbunden):

Ro 2016/04/0007

Rechtssatz

Der Klammerverweis in § 349 Abs. 1 Z 1 GewO 1994 macht deutlich, dass dieses Verfahren der allfälligen Feststellung

des in § 29 GewO 1994 de nierten Umfangs einer Gewerbeberechtigung dient und zur Beurteilung die dort genannten

Kriterien heranzuziehen sind. § 29 GewO 1994 nennt als maßgebend für den Umfang der Gewerbeberechtigung "den

Wortlaut der Gewerbeanmeldung (§ 339) oder des Bescheides nach § 340 Abs. 2 im Zusammenhalt mit den

einschlägigen Rechtsvorschriften". Dies erhellt sich auch aus den Gesetzesmaterialien zur GewO 1973 (RV 395 der

BlgNR 13. GP, 254 ), wenn es heißt: "Zur Entscheidung über den Umfang einer Gewerbeberechtigung und über die

Einreihung einer gewerblichen Tätigkeit, die Gegenstand einer Gewerbeanmeldung ist, in eine bestimmte Gruppe von

Gewerben soll wie bisher (§ 36 Abs. 2 und 7 der geltenden Gewerbeordnung) ein bei der Landeskammer der

gewerblichen Wirtschaft errichteter schiedsgerichtlicher Ausschuss berufen sein. (...)". Die inhaltlichen Bestimmungen

des § 29 GewO 1994 und das Verfahren zur Bestimmung des Umfangs waren vor der Gewerberechtsnovelle 1973 noch

gemeinsam in § 36 GewO 1934 geregelt, was den engen Zusammenhang aufzeigt. Das ändert nichts daran, dass

Entscheidungen in Verfahren gemäß § 349 GewO 1994 in der Regel einen richtungsweisenden Charakter haben

werden und die Beantwortung der jeweils zu lösenden Rechtsfrage über den Einzelfall hinaus Bedeutung erlangen

wird (vgl. wiederum die Erläuterungen zur GewO-Novelle BGBl. Nr. 253/1976 (RV 147 BlgNR 14. GP)).
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